Deutsdier Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/157 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. ziviler Bevölkerungsschutz 


Wir fragen die Bundesregierung : 

1. Ist sich die Bundesregiei nng bewußt, daß die Broschüre 
„Jeder hat eine Chance" der Bereitschaft unserer Bevölke- 
rung für die Notwendigkeiten eines zivilen Bevölkerimgs- 
sdiutzes außerordentlidi geschadet hat? 

2. Warum hat die Bundesregierung es unterlassen, trotz ent- 
sprediender Empfehlungen des Bundesministers des Innern 
an die Länder im Jahre 1955 und des zuvor vom Bundes- 
minister für Wohnungsbau herausgegebenen Merkblatts 
„Luftschutz im Städtebau", eine gesetzliche Regelung des 
I^aues von Schutzräumen gemäß dem Gesetzesbefehl des 
ersten Luftschutzgesetzes termingerecht vorziilegen? 

3. Warum hat die Bundesregierung es bisher unterlassen, die 
beispielhaften Anstrengungen von Ländern wie der Schweiz 
und Sdiweden auf dem Gebiet des zivilen Bevölkerungs- 
schutzes zur Grundlage eigener Anstrengungen zu machen? 

4. Gedenkt die Bundesregierung, die vom „Deutsdien Grünen 
Kreuz" heraiisgegebene Sdirift über die Lebensmittelbevor- 
ratung nach Überarbeitung an alle Haushaltungen zu ver- 
teilen, und weMie weiteren Aufklärungsschriften über den 
Zivilsdiutz werden vorbereitet? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, die weiteren Aufklärungs- 
schriften den zuständigen Ausschüssen des Deutschen Bun- 
destages vor Herausgabe vorzulegen, um in den schwieri- 
gen Fragen des Zivilschützes eine einheitliche Auffassung 
zwischen dem Deutschen Bundestag und der Bundesregierung 
herbeizuführen? 

6. Wann ist mit der Vorlage eines Gesamtprogramms der 
Bundesregierung auf dem Gebiet des zivilen Bevölkerungs- 
schutzes an den Bundestag zu rechnen? 

Bonn, den 31. Januar 1962 

Ollenhauer und Fraktion 
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